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Spedition :

'-ürkel u »d Lcimiuslraße Ecke
nächst Kaiscrstr. u. iviarktpl.

Brief- » . Telegrainm-Adresler
.Badische Presse"

. Karlsruhe.

«?nt Verlage abgcbolt :
60 Pf«, monatlich,

«rti in» Ha»* geliefert :
Vierteljährlich : M . 2 .10 .
Auswärts durch die Post
tezoge » ^

»« Zustellgebühr ,

Frei ins Haus bei
zmalig- Zustell - -^ Klick

2.52.

Henerak-Anzeiger der Kestdenzstadt Karlsruhe und des Hroßh. Baden.
Unabhängige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe. ^ 9

Einzelne N« iu,ern 5 Pf.
Doppelnuameru 10 Pf .

- «»eigen :
Die Petitzeile SO Pfg . ,

die Neklamezeile SO Pfg .

OiiilAAitt « Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt". monatlich 2 Nt » . „Courier. Anzeiger für Landwirth«rillVIlllyCII ♦ schaft, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer- und 1 Winter-Fahrplanbuch . 1 Wandkalender « it
■ . Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 bis 32 Seite ». Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheine, »den Zeitungen . *9 |

Gigenthmn und Verlag »o»
Fs. Thiergarte «.

Verantwortlich
fite den politischen, Kitt»
haltenden und lokalen Theil

i. V. : Lrnst Lange,
für den Anzeigen-Thell
A. Ninderspacher ,

stmmtlich in Karllmhe,
Nstatisnaveml .

Notariell »egk. AnLage
vom s. März 1900:

27,«52Expi
An Karlsruhe und Um¬

gebung über

15000
Abonnenten.

91v* 108 . Post-Zeitnugsliste 81S. Karlsruhe. Samstag de» 10. Mai 1002 . Tclephon.Nr. 8«. 18. Jahr - ««- .
Alle Zuschriften und Sendungen für die

„Badische Presse " wollen im Interesse der
raschen Erledigung nicht an eine persönliche Adresse gerichtet
werden , sondern Inserate , Zeitungsbestellungen , Ge¬
schäftsaufträge rc. an die „ Expedition " und Einsendungen
für den redaktionellen Theil an die „ Redaktion " der
„Badischen Presse " .

Der Verlag der „Badischen presse".

Badischer Landtag.
2 . Kammer .

^ Karlsruhe , 9 . Mai .
79 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete % 10 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Unterrichtsminister v. Dusch und Rcgierungs -

lommissärc .
Tagesordnung : Fortsetzung der Bcraihuug des Budgets des Unter¬

richtsministeriums Titel 3 , Gewerbliche Nnterrichtsanstalten .
Geh . Rath Braun ging des Näheren auf die verschiedenen An¬

regungen ein , die der Abg . Fischer in der letzten Sitzung gegeben hat .Aas die Bezirksgewerbcschulen betrifft , so muh ich bemerken , dah der
Errichtung solcher Schulen nichts im Wege steht . Es werden übrigens
heute schon Gewerbeschulen von verschiedenen Gemeinden benützt . Der
Abg . Mscher ist dann für die Besserstellung der Gewerbeschulmänner ein-
getreten . Die Regierung wird den Wünschen dieser Lehrer wohlwollende
Prüfung zu Theil werden lassen . Ein getrennter Unterricht der Ge -
werbeschulaspiranten läßt sich im Hinblick ans die geringe Zahl der
Aspiranten nicht durchführen. Am Zusammenhang mit dem Verlangender Neuorganisation der Gewerbeschulen wünschte der Abg . Fischer eine
Verstärkung der Handelswissenschaften. Ich mutz darauf Hinweisen , dah
diese Fächer heute schon die möglichste Berücksichtigung finden. Bezüg¬
lich der Vorbildung der Gewerbeschullehrer ist wiederholt der Wunsch
geäußert worden, dah es den Gewerbelehrern ermöglicht wird , sich ihre
Vorbildung an der Technischen Hochschule zu erwerben. Schon . aufdem letzten Landtage hat die Regierung in dieser Frage ihre Stellung
dargclegt . Wir stehen heute noch auf dem gleichen Standpunkte , daivir mit der Ueberweisung der Gewerbelehrerkandidaten an die Bau -
-zewerkschule recht gute Erfahrungen gemacht haben. Dem Verlangen /
d,rh die außerordentlichen Mitglieder des Gewerbcschulraths mehr zurDetailarbeit dieser Korporation hcrangezogen werden, kann entsprochenwerden . Ueber die Leitung der Gewerbeschulen sind Klagen nicht vor¬landen. Der Unterricht an diesen Schulen ist heute in der Hauptsacheragesunterrichr, während bei den gewerblichen Fortbildungsschulen der
Abendunterricht noch 20 Prozent beträgt . Es hat mich gefreut , dah der
-'ibg .^ Fischer die Thätigkeit der Gewerbeschulen anerkannt hat . Wasdie Schulen leisten , wird die noch in diesem Monat in der FesthalleKarlsruhe stattfindende gelverbliche Ausstellung zeigen , zu deren Besuch
ich das hohe Haus heute schon einladen möchte .

Abg. Wittum ( natl . ) : Der Abg . Fischer , der mitten im Gc -
werbelehen steht und die Verhältnisse von Gewerbe und Handwerk genaukennt, hat bezüglich der Ausbildung der Gewerbelehrer Anregungen ge¬geben, die ich nur unterstützen kann . Auch seiner Klage über die Nicht -
cinberusung des Landesgewerbcschulraths kann ich beitreten . Mit Gr -
nugthuung begrüße ich es, dah für die Handelsschulen in Heidelberg undPforzheim weitere Lehrkräfte angefordcrt werden. Mit der Vermehrungder Lehrkräfte ist aber den bestehenden Bedürfnissen noch nicht genügt.2ir bedürfen an den Handelsschulen ein handelswissenschaftlich gutausgebildctes Lehrpersonal. Die Verhältnisse in Handel und Industriennd bei uns andere geworden und deutscher Handel und deutsche In¬dustrie haben große Erfolge errungen . Wir müssen deshalb alle An¬
strengungen machen , uns auf der bisherigen Höhe zu halten . Dies wirdkur uns schwierig werden, da wir auf dem Gebiete der Handelswissen-
kchaft noch rückständig sind . Wir braucksen recht tüchtig ausgcbildeteDaufleute . Wir müssen deshalb unserer Handelsschulen so ausgestalten ,- uh ire allen Bedürfnissen entsprechen . Es ist auch von den Nnterrichts-uunden an den Gewerbeschulen die Rede gewesen . Bon den Meisternu>ird viel geklagt , daß die Abendstunden mehr nnd mehr aufgehobenund der Unterricht zur Tageszeit gegeben wird . Dadurch leidet dieAusbildung des Lehrlings , der doch in erster Reihe in die Werkstättegehört . In der Jugend muh die wirthschaftliche , geistige und sittlicheAusbildung erfolgen und es muh deshalb auch in der Juaeich gelerntwerden . ( Beifall . )

Abg. Hoffmann ( Dem. ) : Mit den Ausführungen des Vorrednerskcmn
^

ich mich im Wesentlichen einverstanden erklären . Durch die Or¬ganisation des Handwerks erscheint es mir nothwendig, dah die Vor-Ntzcnden unserer vier Handwerkskammern Mitglieder des erweiterten
Gewerbcschulraths werden. An unserctt Gewerbeschulen ist durch dieElntheilung in Fachklasten der Unterricht intensiver und zweckmäßigergeworden . An die Gewerbelehrer werden große Anforderungen gestellt?lmt '»uh daher deren Wunsch auf Besserstellung nur unterstützen,-lunschenswcrth erscheint es mir , dah für die Anfertigung von Schau->mckeil durch Gewerbcschüler weniger Zeit verwendet wird . Die Ge¬werbeschule hat eine begrenzte Arbeit und soll über ihren Zweck nicht'niausgcheu. Von der Antwort der Regierung über die Bezirks-u-wcrbcschulen bin ich befriedigt. Was der Abg . Wittum über die ZeitUnterrichts gesagt hat, kann meine Zustimmung nicht finden. Ich
-

l» ®cr Ausfassung , dah der Abendunterricht nur ein freiwilliger sein
>u Ur s

lC '̂ »» d »wrkcr sind so fortschrittlich gesinnt, daß sie den-- cm , des geiverblichen Unterrichts wohl zu schätzet, wissen . Bezüglich
^

- r Kuustgewcrbcschulc , die man nicht nennen kann , ohne der hohen Ver-0 !en,tc ihres ehemaligen Leiters , des Direktors Göh, zu gedenken , habeden Wunsch , dah der Tchülerandrang mehr zurückgedämmt wird , in -em mm , von der Befugnih Gebrauch macht , die Aufnahme nur dam,»urelen zu lassen , ivenn eine praktische Thätigkeit des Schülers voraus -gegangeu ist . Es muh bei der Kttnstgcwerbeschtile mehr Werth aus die
^Usmldnng für die Prnris gelegt werden und die Anstalt darf nicht die- orscbule für die Akademie sein . Sehr nothwendig erscheint es mir ,ah au der Äuustgewerbeschule die Winterktirse für diejenigen Schüler

wieder eingerichtet , die im Sonuner die Schule nicht besuchen können .
Was die Leistungen der Kunsrgcwerbeschule betrifft , so dürfen dieselbenals gute anerkannt werden.

Abg . Herqt ( Eeutr . ) trat für die Besserstellung der Reallehrer an
den Baugewcrbeschulen ein .

Abg . Wreiff ( natl . ) hebt hervor, daß die Gewerbeschulen auch in
den kleineren Städten eine große Frequenz aufzutveisen hätten , da die¬
selben von vielen Schülern der umliegenden Landgemeinden besucht lver-
dcn . Tic Klassen seien so groß, daß die vorhandenen Lehrkräfte die
Aufgabe kan, zu bewältige» im Stande seien . Hilfskräfie sollten durch
den Staat bezahlt loerdcn , da die Gemeinden Lasten genug hätten . Der
Unterricht wirke segensreich und ttage viel zum Gedeihen unserer
gewerblichen Verhältnisse bei . Der geringe Zugang zu diesem Fach sei
bedenklich und die Erklärung der Regierung könne daher nicht befrie¬
digen. Für diesen wichttgen Stand müffe vor der allgemeinen Gehalts -
revisiun etwas geschehen.

Abg . Wilckens ( natl . ) : Mit Befttedigung können wir konstativen ,
dah unser Gewerbeschillwesen im Blühen und Gedeihen begriffen ist.
Einen erfreulichen Stand weisen auch die Fachkurse auf . Begrüßen
dürfei, wir auch den namhaften Aufschwung unserer gewerblichen Fort¬
bildungsschulen. Was unsere Gewerbesthullehrer leisten ist dankbar an -
zuerkennen. Es ist dringend zu wünschen , dah cs bald möglich sein
wird , diese Lehrer besser zu stellen . Auch die Gewerbeschulraths-
vorständc sollten in eine höhere Tarifabtheilung und durch einen beson¬
deren Titel ausgezeichnet werden . Bedauerlich ist cs, dah einige Ge¬
meinden den Gciverbeschulzioang noch nicht eingeführt haben. Der
Zlvang ist für die gedeihliche Wciterentwickelung unserer Gewerbe¬
schulen nothwendig. Ter Tagcsunterricht an diesen Schulen bedeutet
einen Fortschritt und man sollte daher dem Abendunterricht nicht das
Wort reden, wie dies von Seiten des Abg . Wittmn geschehen ist . Für
einen obligatorischen Soimragsunterricht kann ich mich nicht erwärmen .
Dem, was der Abg . Wittum über das Handelsschulwesen gesagt hat ,
kann ich nur beipflichten . Aber auch diese Schulen werden sich nur dann
gedeihlich entivickeln, wenn i :: Schulzwang ei»geführt wird . Was die
Lehrkräfte an den Handelsschulen betrifft , so sollte man es hierzu geeig¬
neten Volksschullehrernmöglich inachen , in die etatmäßige Stellung von
Handelslehrcrn einzurücken . Ich halte es für zweckmäßig , dah für die
Handelsschulen eine ähnliche Verordnung erlassen wird wie seiner Zeit
für die Gewerbeschulen . Den anerkennenden Worten , die der Abg .
Hoffmann dem so frühe dahingeschiedcncn Direktor Götz gewidmet hat ,
schliche ich mich an . Götz hat sich für das Gewerbeschulwesen und unser
Kunstgewerbe hohe Verdieste erworben.

Abg . Fischer erklärte, daß er von den Ausführungen des Re¬
gierungsvertreters befriedigt ist , und wünschte , dah für die Gewerbe-
schnlkandidatcn die Zahl der Semester festgesetzt wird . Was den Tages -
unterricht an den Gewerbeschulen betrifft , so muh ich sagen, daß man
damit gute Erfahrungen gemacht hat .

Abg . Eder ( Dem. j ersuchte die Regierung, dafür zu sorgen, daß an
der gewerblichen Fottbildnngsschule in Schwetzingen kaufmännischer
Unterricht ettheilt wird.

Abg . Kramer ( Soz . ) sprach sich dahin aus , dah der Gewerbcschul-
unterricht nicht an den Abendstunden ertheilt werden soll .

Abg . Wittum ( natl / : Trotz der Auffassung des Abg. Wilckens kann
ich nichts von dem znttickriehmen , was ich über den Abendunterricht ge¬
sagt habe . Die Handwerkermeister haben nichts dagegen , dah ihre
Lehrlinge die Gewerbeschulen besuchen, aber es sollte wenigstens ein
Theil des Unterrichts auf den Abend verlegt werden. Wir müssen dafür
sorgen , /das; die Lernkraft unserer Jugend erhalten bleibt , damit sie sich
tüchtig ausbildet , denn nur dann werden wir Handel und Industrie auf
der Stufe erhalten können , auf der sie sich heute befinden.

Abg . Hoffnmnn ( Dem . ) : Den Standpuntt des Vorredners verstehe
ich . Ich bin aber der Ansicht, dah der Abendunterricht nur ein frei¬
williger sein soll.

Geh . Rath Braun : Ich kann dem , was der Abg . Wittum über die
Handelsschulen gesagt hat , nur zustimmen . Wir werden zur Hebung
dieser Schulen thnn , was nöthig ist. Es sollen Bestimmungen über die
Vorbildung der Handelslehrer erlassen und es soll auch das Handels -
schulmesen durch Verordnung geregelt werden. In Schwetzingen wird
an der gewerblichen Fortbildungsschule der kaufmännische Unterricht
eingeführt werden . Den Ausführungen des Abg . Wittum über den
Abendunterricht kann ich nicht zustimnien. Die Unterrichtszeit ist zweck¬
mäßig geregelt . Die Anregung des Abg. Hoffmann , die Vorsitzenden
der Handwerkskammern in den Gewerbeschnlrath aufzunchmen , ist bc -
achtenswertü. Wir werden diese Anregung wie auch die anderen
Wünsche , ivelche van verschiedenen Seiten ausgesprochen worden sind
einer eingehenden Prüftmg unterziehen.

Nach kurzen Bemerkungen des Berichterstatters Abg. Obkircher
( iiaii . s wurde der Titel angenommen.

Titel P, , Gewerbeschulinspektion ,
Titel C , Kunstgewerbeschule Karlsruhe ,
Titel 13 , Knnstgewcrbeschule Pforzheim,
Titel hi , Baugewcrkeschule ,
Titel F , Uhrmacherschule Flirtwangen ,
Titel Ci , Sckmitzereischule Fikrtwangen
Titel sh , Musikschulen , und
Titel J , Gewerbeschulen

fanden ohne Debatte Annahme.
Bei Titel K , Gewerbliche Fortbildungsschulen, sprach
Abg . Heimbnrger (Dem.) den Wunsch aus , dah die Bezüge der an

diesen Schulen beschäftigten Lehrer erhöht werden.
Geh . Rcuh Braun erklärte, iah die Regierung sich bereits mit dieser

Angelegenheit beschäftigt hat.
Dem Titel wurde hierauf zugestimmr .
Bei Titel L , Unterrichtskurse für Handelslehrlinge , befürwottete
Abg . Kist ( natl .) die Anstellung eines kaufmännisch und schul¬

technisch gebildeten Handclsschulinspektors .
Nach kurzen Bemerkungen des Geh . Rath Braun und des Abg .

Fischer ( Centr . s tourde der Titel genehmigt.
Die Positionen des auherordciitlichen Etats und des Einnahme -

Titels III fanden ohne Distussion Annahme.
Nachdem darauf die Petition des Verbandes badischer Gewerbe-

fchulmänner, Gehalrsverhältnisse betr . , der Regierung empfehlend über¬
wiesen ivorden war , wurde die Sitzung geschloffen.

Nächste Sitzting: Samstag 9 Uhr . Budget des Finanzministeriums .

I x Tagesordnung der 11 . Sitzung der Ersten Kammer auf Sams »
I tag den 10 . Mai 1902, Vormittags 9 Uhr : 1 . Anzeige neuer Tin ».
I gaben. 2 . Berathung des Berichts der Kommission für Justiz und Ver¬

waltung über den Gesetzentwurf , die Auflösung der Gemeinde Hand»
schuhsheim und deren Vereinigung mit der Stadtgemeinde Heidelbergbetr . Berichterstatter Graf v . Helmstatt . 3 . Berathung deS Be¬
richts der Petitionskömmiffion über die Petttionen des Verbandes bad
Gewerbeschulmänner, des bad . Geometervereins und der bad. Steuer -
Ober - und Steucraufseher , deren Gchaltsverhältniffe betr . Bericht¬
erstatter Freiherr v . R ü d t . 4 . Berathung des Berichts der Kom¬
mission für Eisenbahnen und Straßen über den Gesetzentwurf, die Er »
bauung einer schmalspurigen Nebenbahn von Mosbach nach Mudau betr
Berichterstatter Graf v . H e n n i n . 5 . Berathung des Berichts der
Budgetkommission über das Spezialbudget der Verkehrsanstalten und
zloar : 1 . der Eisenbahnbetriebsverwaltung, 2 . der Bodenseedampfschiff¬
fahrtsverwaltung , 3 . über den Antheil Badens am Reinertrag der Main -
Neckarbahn für die Jahre 1902 und 1903. Berichterstatter Geheimrath
Dr . E n g l e r .

Badische Clironik.
* Mannheim , 8 . Mm . Der Adlige Dachdecker Lorenz Torko-

witz von Griffen (Oesterüich) , trcttrk am 17 . März Nachts fat Winsp
Wohnung aus Verschon Salzsänre und erlitt 'dadurch ko erhebliche
VerleMngen , daß er Aestern >im allg . 'KrankeMrus dahier verstarb.* Schwetzingen , 9 . Mai . Die gestrige Himbeschau ;des Ver¬
bandes badischer tynologischer Mreme (Vorort Hmrdesport
Mannheim ) war über altes Erwarten stark imb mit durchgehend
guten HunWn besucht. Im Ganzen waren 327 Hunde anwesend.
Das ProisWron für deutsche Schäferhunde bildete den Glanz¬
punkt des Tages .

/ / Bon der Grenze, Mai . Von den badischen Grenzauf -
s eher n wurde eine Sterbckasse gegründet, deren Sitz in
Singen « . H . ist . Dieser Verein hat den Ztveck , den Hinterbliebenen
von verstorbenen Mitgliedern sofort nach dem Tode des Mitgliedes eine
Unterstützung zu gewähren. Die Höhe des Benefiziums richtet sich nach
der Mitgliederzahl ; je mehr Mttglieder desto größer der Unterstützungs¬
betrag . Es ist diese Einrichtung gewiß als ein Wohlthättgkeitswerk zu
betrachten und wird gewiß manche Frwl , welche das Unglück hat , ihren
Gatten durch den Tod zu verlieren, dem Verein sehr dankbar sein, wen»
sie einen ansehnlichenBetrag erhält um vor erster Noth geschützt zu sein.
Es möge deshalb dies Werk der Humanität von fämmtlichen Beamten ,
welchen der Zutritt zu diesem Verein offen steht , anerkennt werden,
so daß die Mitgliederzahl eine vecht zahlreiche wird.

Aus dev Residenz.
Karlsruhe , 9. Mai.

X Der Grotzherzog hat an die Geistlichen und Kirchengemeinde«
rüthr der Evang . Landeskirche , z . H . des Herrn Dekan Ebert i»
Karlsruhe - Mühlburg folgendes gnädige Schreiben gerichtet:

„ Die Geistlichen und Kirchengemeinberäthe haben die Freund¬
lichkeit gehabt, mir zu meinem 50jährigen Regierungsjubiläum i,
einer von den Mitgliedern der Diözesanausschüffe unterzeichnet» .
Adresse ihre Glück- und Segenswünsche darzubringen. Ich habe mi»
inniger und bewegter Freude diese Huldigung entgegen genommen
denn ich darf darin nicht nur eine werthe Kundgebung der mir ge .
widmeten Gefühle der Treue und Anhänglichkeit erblicken , sonder»
zugleich den wohlthuenden Ausdruck der Anerkennung für das , Wal
mir durch Gottes Gnade vergönnt war , in meiner langen RegierungS -
zeit für unsere theuere Evangelische Landeskirche zu thun und zr
wirken. Empfangen Sie Alle meinen aufrichttgen , warmen und Herz»
lichcn Dank und zugleich die Versicherung , daß ich. so lange mir
Gott der Herr das Leben schenkt , meine Pflichten gegen die Kirche ,
zu deren Bischof ich bestellt bin , treu im Bekenntniß erfüllen und stet -
für das Wohl ihrer Glieder besorgt sein werde .

Karlsruhe . 2 . Mai 1902. Friedrich ."

$ Gartenbauverein . Der Vortrag , den Herr Profeffor Klein von
der Technischen Hochschule am Mttivoch Wend vor den Mitgliedern
des Gartenbauvereins hielt, ging nicht nur über sein Thema „Der
Bock als Gättner " weit hinaus , sondern reichte auch hinsichtlich seines
Interesses über den engen Rahmen eines Vereins hinaus . Jetzt, da der
Sonmrer wieder den Schwarzwald mit Touristen bevölkert, werden die
Ausführungen des Vortragenden, die wir ganz kurz hier wiedergeben
wollen, für manchen Schwarzwaldfreund von Interesse sein : Man be¬
gegnet häufig an Abhängen, an welchen Ziegen vegelmäßig weiden,
dicksten niedrigen Fichtenbüschen von fast kugeligem Aussehen. Sie find
das Produkt der immer wicdettehrenden Nagearbeit der Ziegen , die
alljährlich die jungen Frühlingssproffen abfreffen , in Folge dessen dann
an Stelle dieser ein Kranz von neuen entstehen , die sich endlich zum
Gebüsch entwickeln . In Bayern nennt man diese Büsche geradezu
„ Gaistannele "

, obgleich auch wohl Hirsche und Rehe diese Gewohnheit
der Ziegen sich zu eigen machen . Hat dann ein Busch den Umfang ge¬
wonnen , daß die Ziege die Mitte desselben nicht mehr erreichen kann,
so wächst dann hier ein Trieb oder einig« zur Tanne aus , deren Fuß
vom mütterlichen Busche umgeben ist. Sehnliche Gebilde zeigen auch die
Buchen ; dort sind cs aber die Kühe , welche die natürliche Entwickelung
des Baumes korrigiren ; dies« fressen sich Wohl auch «inen Gang in einen
solchen „ Kuhbuchen "

busch . um Schatten zu finden , wenn die heiße
Sommersonne auf die sonst kahle Weide niederbrennt. Die Kuhbuchen
finden sich mehr auf den flachen Höhen , und sic erfahren ihre gärtnerische
Behandlung im Spätsommer, wenn das Laub den Kühen würziger dünkt
als das absterbende Gras . Ebenso interessant sind die sogen . Stelzen¬
bäume, Fichten, die auf meterhoch scheinbar über den Boden hercmf-
gewachsenen Wurzeln stehen. Diese Stelzenfichten entstehen , wenn
Samen auf Stumpfen — früher war man beim Fällen der Tannen
nicht sonderlich haushälterisch und schnitt in bequemer Höhe über dem
Boden ab — , die allmählig faulen, auSwachsen, ihre Wurzeln durch den
modernen Stumpf treiben, bis sie den Boden erreichen . Der Stumpf ver¬
schwindet , die Wurzeln aber wachsen sich zu starken Stelzen aus . Aufniedrigen Höhen sieht man besonders Buchen, welche in dem WachSPhmndes Stammes und der Aeste der Einwiickung des meist aus gleicher Richt¬ung kommenden Windes nachgegebcn haben . Die Bäume stehen schiej



Sette 2 .
uni die Aeste sind alle nach einer Seile gerichtet ; man nennt diesFahnenwuchs. Wo aber zu dem Wind noch Regen und Schnee ein¬seitig auf die Bäume cinwirken können , stirbt diese Seite überhaupt ab,und wir sehen die sogen , windgescherten Bäume . Endlich machte Rednernoch auf eine Reihe interessanter Tannen in der Umgebung Karlsruhes ,die Schlangxniminc bei Weißcnbach , die kugelkrönige bei Hundsbach, dieHängetanne bei Schönmünzach u . a . m. aufmerksam. Eine erftculnhe

; Zugabe zur Unterhaltung des Abends bildeten eine von Herrn'
. Doll et sch et gebotene Serie von Projektionsbildern aus Nah . undFern . Tic zur Lerloosung stehenden Pflanzen schienen diesmal etwas-
unter dem Einfluß der gewesenen Gartenbauausstellung zu stehen . Zum

; Schliche. theilke dxr,Vorsitzende, Herr Hofgärtner A hre nZ , mit , daß
, ani nächsten Sonntag ' die Abfahrt zum Ausflüge nach Favorite —Rothenfels nicht 12 .23 Uhr, sonder» 2 .0ö Uhr ab Hauptbahnhof stattfindet .§ Unfall . Am Mittwoch , 7. d . M . . Nachmittags verunglückt«ein verbesiatheter Maurer aus Daxlandeu auf einem Holzlagerplatzam Südbecken des hiesigen Rheinhafens. Er wollte auf eine »Güterwageil steigen und sich hierbei an einem Puffer, welcher sichdrehte , fesihaltcu . Dabei fiel er vom Wage » herunter und verstarrcht «sich den rechtenFuß , so daß er mittelst Droschke nach seiner Wvhlumgin Daxlandeu verbracht werden mußte.

Aus den Nachbarländer «».
* Straßburg , 0 . Mai . An dom Vorbeimarsch der

Truppen vor den: Kaiser nahm die ganze Gariftsoii thcil . Nacheiner ckurzen Kritik fuhr der Kaiser nach 'dem Statthalterpalais .iuc> er 'von der Frau ' Fürstin zu Hohenlohe-'Langenöurg begrüßtmurde . Um 8 Uhr faüd eine Abeüdtafel zu 20 Gedecken statt, zud :r auch der kommündtreirdtz General des 13. Armeekorps, Her¬warth d . ViAenfÄd, 'der Gouverneur von Straßburg v. .
'SichSiaatssekretär v . Koller und Bürgermeister Back geladen waren .Heute 'früh 8 Uhr fuhr der Kaiser nach Schlettstädt , um von dortdie Fahrt nach der Hohkönigsburg anzutreten . Än dein Stvaßen -

zuge ,
'den der Kaiser berühvte, hatte sich trotz 'der frühen Stündeeine recht zahlreiche Mönge anfgesteltt, die Iden Monarchen,, andessen 'Seite 'sich der kaiserliche Stcktthalter befand, lebhaft be¬

grüßte . Ter Kaiser, der sichtlich in bester Stiminung war , 'dankte
fortwährend anfs sreüMichfte . An der Fahrt nach SchhSWadtund der HohkönigSburg nahm das ganze 'Gefolge, das dm Kaiservon Berlin 'hierher bcglckitete, theil .

Samstag 'Nachmittag 4 .30 Uhr trifft der Kaiser in Siel :
baden ein .

— Lchletilladt. 9 . Mai . Der Kaiser traf heute Vormittag8.30 Uhr iii Begleitung des Staatssekretärs v . Köller , voll Straß -burg kümniend , zum Besuch der Hohkönigsburg hier ein . Posa -dowski ist bereits gestern auf der Hohkönigsburg allgekommen. .

Telegramme der „Bad . Brette ".
— Schloß Rheinstein , 9 . Mai . Ter Sonderzug mit der Leiche des

Prinzen Georg von Preuße » ist heule Früh hier cingctroffen . Ditz .Mitglieder des Kriezervercins von Trechtinghauscn bildeten eine Ehreii-
tvachc und trugen den Sarg nach dem Schloß.

M . Köln , 9 . Mai . Me „Köln . Ztg .
" schreibt augenscheinlichgut inspirick Zu, den bestimmen Erklärungen GokuchowEssüber dre bevorstehende Erneuerung dos Dreibundes . Wir begrüßenmit Geimgthmmg die weiteren Zuverlässigen FriikdcnsbnrgschafteN, !

welche für das fernere Gedeihen 8er Treibundstaatcn und 'damit ,auch unseres Vaterlandes eins nicht zu unterschätzende Bedeutung-haben. Obwohl niemals JiMfel bestand an der Erneuerung des
DreibmldÄertrsges , hatteir dennoch in dieser Hinsicht We Aus¬
sprache, 'die jüngst Grftf Bülow nÄ Princtti und Goluchowstihatte, allfeitige Aufklärung herbbigeführt . Damit dürften - dies

neuerlichen Angriffe der ausländischen Presse gegen den BcsÜntddes Dreibundes zum Verstummen gebracht fein .
--- Paris , 8 . Mai . Di« Erklärung Goluchowstis über drei

unbedingte Erneuerung des Dreibundes wird von der Presse ohtze <
besondere Kommentare hingeüomme'n . (Fft . Ztg .)

— Paris , 8 . 'Mai . 'Der Präsident und Madame Loubct vor- -
nnstaltet-en heute im Elysöe zu Ehren des Königs bo» Schwedenein Diner , welchem der Vlinistervräsident Waldeck-Rouffcäu,mehrere Minister und der schwvdisch-norwogssch'e GesaiiMa Gü ,wohnten .

". ' ' v'
hd Waris , 8. Mai . In radikalen Kreisen beabsichtigt rumr

Firmin Fanre als Kammerpräsident für Deschanel anfzilstellen.Man glaube , daß Landet ein Konzentrations-Ministerium mit dem '
radikalen Ron vier an der Spitze bilden werde.

— Marseille, 9 . Mai . Der sozialdeinokwlische KailldidärsVaubert hat ans dringendes Ersuchen des sozialdemokratischen sWa'HIkomiioes feine Kan>didchnr endgiltig zu 'Gunsten Brissons -
zurückgezogen . Tie Wahl Brissons gilt deshalb nunmehr als
gesichert.

— Madrid , 8 . Alai . Der Senat setzte die Berathüng ders
Bankvorlage fort, , im Laufe der Besprechung erklärte sich der
Finarizminister gegen jede Besteuerung der auswärtigen Schuld.

adrfrhe Kresse . _hd Rom, 9. Mm . Trotz offizieller Dementi gilt cs in hissigendiplomatischen Kreisen für feststehend, daß zwischen. Wien undRöm bezüglich des E '
mflusfcs in Albanien eine Einvernahme be¬

sieht »ich dabei Ocstcrreich -UngL 'm der östliche Theil und Italic »der westliche, an der adrialtischeu Küste 'liegende Theil als Ein
flüßsphäre zugetheilt wurde .

llck Lemberg. 9. Mai . Eine von ea. 1000 Studenten be¬
suchte Versammlung beschloß , gegen den Erlaß des Unterrichts¬ministers . durch welchen die V e r s a mmlungs - Fr eiheitder

(Studenten ans den Rauin innerhalb der Mauer» des Polytechnikums
beschränkt wird , energisch zu protestiren und die Ausführungdes Erlasses eventuell durch einen Studentenstreik zu verhindern .

. — Loo, 9 . Mai. Die Königin verbrachte eine ruhigeNpcht . Eine Erhöhung der Temperatur trat nicht ein . Die
Nahrungsaufnahme ist ausreichend, das Befinderr zufriedenstellend.. — London, 9. Mai . Das Unterhaus nahm mit 403 gegen103 Stimmen Äie zweite Lesung der Untrrrichtsbill an .London, 8 . Mai . Die White - Star - Gesellschaft veröffentlichtheute den Wortlaut des vom 4 . Februar 1902 datirten Abkommens
zwecks Bildung der Schifffahrts -Bereinigung . Kontrahenten sind : die
White Star - , die Dominion American- und die Atlantic Transpori -Linie und F . P . Morgan und Co. Ter Zweck des Abkommens ist dervor dem 31 . Tezimtber 1902 durchzuführende Erwerb des Besitzes obiger
Gesellschaften und die Ucbernahme des Betriebes derselben durch eine
amerikanische Korporation , die unter Direktion der Verkäufer organisirt
wych , mit eine)» Kapital von 120 Millionen Dollars .

•■== London , 9 . Mai . „Daily Telegraph " erfährt : Die Mcht
erwähimng der von dem transatlantischen Schifffatzrtssyndiknt mit der
Hamburg -Amerikalinie und dem Rordd . Lloyd getroffenen Abkommen
sei auf den Wunsch der deutschen Gesellschaften zurückzuführen. die in
der Leitung der Kombination keine Stimm « haben und nur den mit der
Korporation getroffenen Abkommen unterliegen .

. — London , 9 . Mai . Zwischen Morgan und Harlandund Wolfs in Belfast ist ein Abkommen getroffen, wonach letzterer sich
Üerpflichtet , uirr für den Trust zu bauen , sich aber das Recht Vorbehalten ,Aufträge von dep Hamburg -Amerika- Linie anzunehnren. Der Trust
vcWlichtet sich,- alle Aufträge für neue Schiffe oder Reparaturen , welcheim Vereinigten Königreich zur Ausführung zu gelangen habe» , Har¬lans und Wolfs zu übertragen , doch soll der Trust durch das Abkom¬men nicht gehindert sein , neue Schiffe oder Reparaturen in den Ber¬
einigten Staaten in Bestellung zu geben .
. — Petersburg , 9 . Mar . Die koreanische Regierung ver¬

weigerte die vom japanischen Gesandten erbetene Genehmigung
.M ;.

'
Eröffnung ckmeö iapanischen Postamts i-n Londo (ProvinzSpeul ) mit der Begründung , es gebe in dieser Stadl schon ein

koreanisches Postamt . Lolldo ist den Ausländern ver¬
schlossen . Köln. Z.

■ — Buenos Aires , 0 . Mai . Ter Kongreß wurde gestern mit einer
Botschaft des Präsidenten Roea eröffnet, in der es heißt , die Republiklebe 'mir allen Ländern in Frieden . Die Fragen betreffend die (Grenzen
seien / erledigt, beziehungsweise auf dem LLege freundschaftlicher Lösung .Dir , chilenische Angelegenheit werde demnächst geordnet und zwischen bei¬
den Republiken ein herzliches Einvernehmen Herstellen . Tie freund¬
schaftliche Vermittelung Englands zur Einschränkung der Rüstungen
dguelc in Santiago de Chile fort . Der Kongreß werde in nächster Zeitvon dem Ergevnitz in Kenntnitz gesetzt werden . Die Einkünfte des
Staates seien gestiegen trotz großer außerordentlicher Ausgaben , welch«
hie Nation gehabt habe und hätten über den Voranschlag hinaus eilten
Üeberschus? von sechs Millionen Papierpiasler ergeben. Von der
inneren Schuld seien acht Millionen Papier -Piaster amortisirt und eine
Million Gold- Piaster . Auch die auswärtige Schuld sei erheblich ver¬
ringert . Die Zinszahlung werde gewissenhaft bis zur völligen Tilgung
geleistet . Tie Regierung werde alle Anstrengungen wackren, jede mög¬
liche Sparsamkeit zu üben, um diese ihre heilige Pflicht zu erfüllen.
Ackerbau und Viehzucht , die Hauptguellen des Reichthums dieses Landes,
machten außerordentliche Fortschritte. Nie bisher sei « ine so große
Fläche Land bebaut gewesen , wie jetzt. Die Bolschiift betont schließlichdir Fortschritte, welche Heer und Flotte gemacht haben, und welche den
züm . Schutze des Landes gebrachten Lpfern entsprächen.

.. = = Budapest, 8 . Mai. Am Budgetausschuß der österreichischen
Delegation , der den Voranschlag des Ministeriums des Aeußern an¬
nahm/ ivandre sich der Abg . Stilvester gegen die Ausführungen des Aung-
tschechen Kramarz und wies darauf hin , daß Fürst Bismarck selbst den
Dreibund als TefensivbÜndmß bezeichnet habe . Redner bedauerte , daßweder Dreibund noch Zweibund etwas zur Eindämmung des südafri¬
kanischen Krieges getha» hätten . Abg. Koszlowski betonte , die Polen
würdigten mit Selbswerleugung und Hintansetzung berechtigter Ge¬
fühle den Dreibund . Er wolle keineswegs das ganze deuffche Volk für
die rechtsverletzenden Maßnahmen der preußische » Regierung vrrantß« örtlich machen . Redner verwies mif die Verletzung 'des Briefge-
heinmijses, die Nichtbestellmig polnisch adressirrcr Briese und erklärte,
derartige kleinliche Chikanen könnt« man untergeordneten Becnnren zu-
schreiben , ivenn nicht die nationale Politik Deutschlands gegenüber den
Polen bewiese , daß es sich um eine planmäßige , gegen die österreichischen
Polen gerichtete Aktion der preußischen Regierung handle . Redner
sprach von Majsenausweisungen aus Deutschland mid verwies auf die
für Lesterreich ungünstige Durchführung der Beterinärkonvention von
Seiten Deutschlands .

Tkiealer, Kunst und Lvistenfchuft.
X .Karlsruhe , 9 . Mai . Nach cckva 2^4jA >rigvc Panse giu.;'

gcstern 'im Hofthmter endlich wieder Schillers uirsterblichcr „Wal -
lenstein ", und zwar der l . u . 2 . Theil im Wefe'Utlichen in der älteir
Lewährten Besetzung in Szene . DasHaus war fast auöverkaust und
nahm die unter Herrn Direktor Hancke' s Regie zu einer abge-
ruüdetcu und erstklassigen Gesmnmtköistungerhobene Aufführungmir lebhaftestem Beifall atif. Durch die meisten Hervorrufe wtir-
den die Herren Mark (WaÜenstein ) und Gerasch (Mar Picölommi )und Frl . Lina Laffcu (Thekla) gefeiert. Bei einer so ausgezeich -
neten Verkörperung -der Hanptheldon des Stückes kam die Rein « '
heit, -der *2tS>eI und die ErhaLöntzeit dvr Sprackle in diesem größten
Drama Schillers , ihre prachtvolle und hinreißende Rhetorik zu
schönster Geltung . . Die übrigNi Darsteller erfreuten durchweg
durch ein. tüchtiges Kön 'nen . — Der dritte Theil der Trilogie ,
„ Walleiiste

'ms Tod " gelangt morgen zur Anmihrung .

Vermischtes .
---- Leipzig, 9. Mai . (Tel.) Ter Seuatspräsideut am Reichs¬

gericht Dr . Bingner ist gestern Abend gestorben .
= tzffen o. d . Y . . 9 . Mai . (Tel.) Der bei dem gestrigenBrande der Gummifabrik Muswinkel schwer verletzte Besitzesder Fabrik ist seinen Brandwunden erlegen .
llck Mainz , 9 . Mai . (Del .) Aus ganz Rheinhcsscn wird

schwerer Frostschaden gemeldet . Der Schaden, welcher die Kälte
an den Weinbergen von Nierstein, Oppenheim und Guntersblum
angerichtet hat, wird auf Millionen geschätzt .

— Mürzbiirg . 8. Mai. (Tel .) Äergangeue Nacht erschoß
sich der Student Paul Bock aus Kambnrg . Als Ursache wird
LebenZüberdrilß angegeben. (Ff . Ztg .)— Lemberg , 9 . Mai . (Tel .) Das Geschworenengericht ver-
urtheilte die wegen Hochverraths und Allfreizuug gegen die Regie¬
rung und die Armee augeklagteu Anarchisten G a v r o u ulldG r y l e w s k i mir wegen Verbreitung einer koufiscirteu Schrift zust 50 Kronen Geldstrafe.

- -- Madrid . 9. Mai . (Tel.) Aus Nordspauieu werden
heftige Sch nee stürme gemeldet.

= Paris , 9 . Mai . (Tel .) Tie gestern Nacht cingerrüteiren
Fröste und Schneefälle haden in nwhreren Gegvüden Frankreichs
großen Schade « an Obst- und Feldfrtrasten angerichtct.

---- Paris , 9. Mai . (Tel . ) Es verlautet , «daß gegen Äitz Frau
Hnmbert , welche auf Gruird ihrer unter Sequester befinidlichen
angeblichen Hundert -Millionen -Erbschaft voir mehreren Göld -
leuten viele Millionen zumÄst zu Wucherzinse » geliehen ittrd ver¬
braucht hatte, von einem 'der Gläubiger Anzeige wegen Betrug
erstattet woüden ist. AnöeversMs soll Frau Humbert bei der
Staatsanwaltschaft «die strafgerichtlickfe Verfolgung eines ihrer
Gläubiger beantragt haben . Heute soll im Auftrag des 'Gerichtsdie eiferne Kasse, in welcher sich «die angebliche 100-Mill!ionen-
Erbschaft befindet geöffnet und geprüft werden.

— Tondo » , 8. Mai. (Tel.) In der letzten Sitzung des „Jronaud Steel Institut Bessemcr" wurde die goldene Medaille
Friedrich Krupp überreicht: zugleich wurde mitgetheilt , daß die
Herbstversaminlung in Düsseldorf stattfinden wird .--- London , 8 . Mai . (Tel .) In Jersey ist gestern 'Abendein '

preußischer Unterthan Karl Semper , slia « Rtajor Paul
Fischer in einem Hotel infplge öiner Anslieferungsordre verhaftetworden : er ist üngeklägt, in Ehristiania . Ivo er Direktor der
Gvntock Seilerei -Gesellschaft war , 33 000 Kr . unterschlagen zuhaben. Bei der Verhaftung wurden mehrere hundert Pfund St .in englischen Banknoten und eine ansehnliche Menge werthooller
Juwelen bei ihm vorgefnnlden .= Athen 9. Mai . (Tel.) In der königlichen Villa zuDekelja wurde ein Einbruch verübt . Die Diebe raubten ver¬
schiedene Gegenstände.

— New-Hork , 8 . Mai . (Tel .) Schriftsteller Paul Leicesterin Ford wurde von seinem Bruder erschaffen; Letzterer verübte
darauf Selbstmord.

bä New -Iork , 9 . Mm . (Tel .) Bei dem Erdbeben auf
Martinique sind Tausende von Menschen umgekommen. (Ff . Z .)

_ 108.
In seinen Entgegnungen bemerkte Minister Graf Golucho «^gegenüber der Vermuthung von Kraniarz , daß die Erireuerung des Tretzbundvertrages nur wirrhichafilichc » Fragen verquickt worden sei, Jom,er die volle Beruhigung geben , daß dies nicht der Fall ist. Gegenüb «,den von dem Telegirten Koszlowski erwähnten Ausweisungen bemerk,,er , daß das von demselben Vorgebrachlc den lhaisächlichen Verhältnissk ,nicht entspreche und Zcitnngsmeldnngen , die von Nlanenausiveisungr,sprechen , sich wiederholt als Erfindungen l̂ eraussrellten. Auf die Aus,führungcn Svlvcstcrs erwiderte Graf Goluchowsti, er glaube nicht , d«iirgend ein Staat im südafrikanischen Kriege sich zur Bermittlerr,hhergeben werde , lvenn er von vornherein wisse, daß die Bermittelvq»von bem einen der kriegführenden Theile nicht angenommen würde. Dtzenglische Regierung habe aber wiederholt erklärt , daß sie eine Intex,vention nicht zulaffen könne . Eine aufgezirmngene Intervention hachleicht zu wellgehenden Verwickelungen selbst zwischen europäisch«,Mächten führen können .

England nnd Transvaal.
bck Tondo« , 8. Mai . Wie heute amtlich mitgetheilt wird , hqdie englische Behörde die Gelvißheit erlangt, daß Krüge r und di,B u r e n - D e l e g i r t e n in Europa für den Abschluß d,zFriedens nicht nothweudig sind und daß trotz aus Utrechund Brüssel ergangenen Erklärungen Steijn und SchallBurger im Einverstäudniß mit den Bureukommandanteu für } i $das Recht beanspruchen, den Frieden a b z u s ch l i e ß eKrüger und Dr . L e y d s werden eventuell nur über %Gutachten befragt werden, vhue daß dies auf den Abschluß odqNichtabschluß des Friedens von Einfluß wäre .bä London, 9 . Mai . „Daily Mail " ineldet aus Prätoria ^Steijn macht 'arigonbltMch eüsvgüsche Anstrengungen um für beiOranje - Freistaat ein spezielles Abkommen zu erzielen, durch meL

ches dein Lande eine gewiffe Unabhängigkeit schalten bleibe. E»stützt sich dabei auf div Dhatsache , daß der Oranje ' Freistaat de,englischen Regierung vor dem Kriege keinen Anlaß zu Klage,gegeben hat .
—- London, 8 . Mai . Auf dem gestrigen Jahresbankett der Pri«>rose- Liga hielt Lord Salisbury eine Rede , in der er besonders vo«Krieg in Südafrika sprach und sagte , so groß Englands Opfer aujIvärcn, könne man doch erkennen , daß die Macht, das Prestige und dqEinfluß des großen britischen Reiches mächtiger, wirksamere ulld be-wnndernsiverther seien , als vorher. Er habe gehofft, daß die Frag,des Krieges nicht in den Streit der Parteien gezogen würde. Die Er¬klärung Morleh 's in einer jüngst von diesem gehaltenen Rede, daß e>kein Mitglied des Äabincts gebe , das nicht , wenn es 1899 das Resuitzsder Politik des Kabinets vorausgesehcn, die Diplomatie bekämpft hachdie zu den gegenwärtigen beklagenswerihcn Ergebnissen führte , sei voLständig unbegründet. Den Buren beliebte cs , ohne irgend einen rechtlichen Grund in britisches (gebiet einzudringen , und England hatte völlqRecht , sich so dem Eindringen anfs Acußerste zu widersetzen .

Bezüglich der Friedensverhandlunqen erklärte Lord Salisbury , selbsivenn er mehr wüßte , als er in der Thai wisst , würde er doch , währen !die Friedensunterhandlungen im Gange seien , nicht über die berschstdenen Chancen dieser Verhandlungcit sprechen können . Es sei keilGrund vorhandeit für die Behauptung , daß die Bereitwilligkeit, die Eng^land bewiesen habe . Alles anzuhören , was gesagt werden kwrnte , ein Beweis dafür sei , daß es seine frühere Position aufgegeben habe od«iWillens sei , aiizuerkcmten, daß die Rechte , welche cs in Anspruch nahm,nicht länger in Kraft seien . Iiach den schrecklichen Opfern , die Englan!gebracht habe , dürfe nicht zugegeben werden, daß wieder «ine Lage ge¬schaffen werde , in der der Feind den Kamps von Neuem beginnen könne,sobald sich die Gelegenheit biete . Es könne kein Zweifel bestehen , dasdie Gewalt der Regierung über das Land eine derartige sein lliüsse, dasdas unmöglich gemacht werde . Es sei wichtig , dies klar zu machen.Lord Salisbury schloß, er wolle keine bitteren Gefühle bei den Gegnemerwecken, und wünsche ernstlich , daß sie all die Ordnung ulld Mach!genießen, die durch das Kolonialsystcm ihren Brudcrnatiouen zu Theilgeworden sei .
bck Lonvou . 9 . Mai . Der Eindruck, den Lord Salisbinstbei seinem Erscheinen ans dem Bankett der Priinrose-Liga machte,war der eines Schwerkranken . Das Gedächtniß verließ ih«

zwei Mal und er konnte sich kaum verständlich machen.

Die Vorgänge in China.
Peking , 9 . Dkai . sNkcldung des Wolff'

schen Bureaus. )
'

Dem
Bischof Anzer wurde durch kaiserliches Edikt wegen seiner Verdienste u«die Aufrechterhältung guter Beziehungen zwischen christlichen und anders
gläubigen Chinesen 'der 1 . Rangknopf verliehen.- - Hongkong , 9 . Mai . lieber die Bewegung in Süd - Tschili lautendie Nachrichten günstiger. Ein allgemeiner sremden-stindlicher Aus¬stand nach Art der Boxerunrnhen ist nicht im Gange . In kleinen Be¬
zirken kam es zu Gewaltthätigkeiten gegen die Missioimre. Die Nach '
ricksten darüber waren aber nicht frei von Uebertreibungen. Es wird
nicht daran gezweistlt, daß die chiricsischen Truppen trotz eines ver¬lorenen Gefechtes der Bewegung gewachsen seien , die ihren Höhepunkivermuthlich schon überschritten hat .

Wage,stand des Rheins .
Wa «an, 9 . Mai . Blorgens 6 Uhr 4,82 m , gef. 0,06 m.

Wetterbericht des Centralbur. für Metcorol . und Hydrogr,Die Bertheilung des Luftdruckes ist heute die gleiche ungünstige wst
bisher, indem er von einem Nordwesteuropa bedeckenden Maximum autbis zu einer Depression abnimmt , die über der Balkanhalbinsel liegt!Die nordwestlichste Luftströmung und damit das kühle regnerische .Wettet
halten deshalb an . Eine wesentliche Wittcrungsänderung ist auch vor¬
erst nicht zu erwarten .

Witlerungsdeoliachtungkn der Metearolog. Station Karlsruhe .
Thermometerstand am 7 . Mai , Nachts 9 Uhr 4.0. Am 8. Mai

Morgens 7 Uhr 2 .0 , Mitrags 2 Uhr 10 .4.
Barvui. Therm.

In C.
Msol .
Feucht. Feuchtigkeit

lu Proj . Wind HlUlmck

751 .5 6 .2 5.4 76 NO bedeckt
749 .5 6 .8 9 .4 90 NO heiter »
747 . 9 8 .6 5 .7 68 NO bedeckt

Mai.
8 . Nachts 9II .
9. Mrgs . 7 11.
9 . Mittags 2 II.

folgenden Nacht 2.0.
Niederschlagsmeirge am 8 . Mai 0.1 mm.

Bester PH EU MATIC

für Fahrrad und Automobil.

Continental Caoutchouc & Guttapercha Comp , Hannover
ffftßV fl Aff ) Wlttevifrt Asten, Afrtka. Australien schnell , gut und-Clllirill I , billig fahrenwill , wendesichan die obngk ,
conc . Billetansgabe von K. Kern » Karlsrnh «, Generalagent , Erbprinzenstr .ö».



Nr. 108 Kadi 1
'
che Kresse . Seite 3108 .

Boluchow«
g des Trcj.1
i sei, kön^ i

Gegenüber!
en bemerk,,!
erhältniff,,!
isweisunM, !
>f die Auz-I' nicht , bril
mittlerr,z,I
ermirteluw!
würde. D° '
üne Int «.,
ntion W
uropäift

tvird,
^ r und y
luß fetjf

mS Uti'el
Schal !

i für fi ^
> ließe,o

über ,y
Schluß ubtd

Prätoria ^
tt für
>urch wtzl|‘ei&c.
istaa't
it Klagei!

der Pri«^
)ers da.,
-pfer auä
>e und daZ

und be-
die Fra

Die Er.
>e , daß
B Resui«
ipft hat

sei bell
nen recht!
atte völlig

ury , selb>
, währen !
; verschieb
sei W
die Engl

: , ein Be-I
)abe odel
ich nahm!
Englafi

Lage ge-(
en könne,
ehen, da.
lüssc , daA

machenß
Gegner /

rd Macht!
zu Thei>!
i .sb n rü

machte!
ließ ihis

Aener - Capes « Regelt - Paletots « Lummi -Mäntel
wasserdichte Costüm -Röcke

in grosser Auswahl neu eingetroffen .
5886.

ÜcvQtbntt* von
Bauarbeitern .

Mr den Umban des alten Amts
«erichtS-SebäudeS in Lahr sollen
nachstehende Bauarbeiten unter Zu-
-rundelcgung der sür Staatsbauten
geltenden allgenieineu und besonderen
Bedingungen ec. öffentlich vergeben
werden, und zwar :

Tit. l Abbrucharbeiten ,
Tit. Il Erdarbeiten,
Tit. HI Maurerarbeiten,
Tit. IV Steinhauerarbeiten (Gra

nit bczw . rother Sand¬
stein),

Tit. V Zimmerarbeiten,
Tit . VI Grobschmiedarbeiten ,
Tit. VII Trägcrlicferung,
Tit. XII Blechnerarbciten ,
Tit .XIII BlitzableitungSarbciten.
Die Verdingungsunterlagen können

an den Wochentagen von» S. bis
einschließlich IS . Mai d . I . in
den Vormittagsstunden von 8 —12
Uhr auf unserem Geschäftszimmer
und in Lahr auf dem Bau-Bureau
des neuen Amtsgerichts-Gebäudes in
den Nachmittagsstunden des 10 . und
14. Mai d . I . von 3 — 6 Uhr
eingesehen und daselbst Angcbots -
formnlare gegen Erstattung der Her¬
stellungskosten in Empfang genommen
werden. Nach auswärts werden
Zeichnungen nicht versandt , dagegen
könuen Angebotsformulare :c. gegen
Einsendung von je 1,10 Mk. bezogen
werden.

Verschlossene , nach „ Titeln " ge¬
trennte und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind porto¬
frei bis SamStag den 17. Mai
d . I . , Vormittags 11 Uhr, bei
Unterzeichneter Stelle einzurciche»,
woselbst auch um diese Zeit die Er¬
öffnung der Angebote in Gegenwart
der etwa erschienenen Bewerber er¬
folgen wird . 2648a.2.2

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Offenburg, den 3 . Mai 1902 .

Kr . MezirLsöauinspection .
Einen vorzügliche« , reinen
Apfelwein ,

Per Liter 24 Pfg . von 25 Liter an,
empfiehlt Heinrich Lay , Apfel-
weinkelterci. Lessingstr . 15.

Fässer leihweise. B8117.6.1

ArMene-BundSt, Barbara,
Karlsruhe .

Samstag de» IO. Mai 1902 ,Abends >/29 Uhr :
Vereins-Abend

int Vereinslokal, Gasthaus „ zum
Deutsche, » Kaiser" (Ecke der Adler-

und Kriegstraße).
Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬

beten. Ehemalige Artilleristen sind
stets willkommen . Der Borstand .

Die Abfahrt von Karlsruhe nach
Straßbnrg erfolgt am Sonntag den
11. d. Mts. nicht wie beabsichtigt war
um 5S! Uhr Vorm., sondern um
6 -*4 Uhr Vorm. Versammlung
präzis 6 Uhr am Bahnhof .
5885 Der Borstand .

Verein ejeni. kl
gelber A'Wner.

Unter dem Protektorate
J !JH 8r . G. H. Prinzen

Maximilian von Baden .
Samstag de» 10 . Mai 1902 ,Abends 8 '/* Uhr :
Irisanrnrenkirirft
im Vereinslokal, Nebenzimmer der

„Stadt Pforzheim" .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Regimentskameraden stets will¬

kommen. Der Vorstands
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Betheiligung
mit 4—5000 M. findet gebildeter ,
intelligenter , gut geschulter Herr auch)
Nichtkaufmann) bei einem Finanzier¬
ungsbureauzwecks Erledigung schrift¬
licher Arbeiten . Offert, unter Nr . 5860
an die Erped . der „ Bad. Presse "

. Ein gcb. Frl ., kautionsfähig, sucht
eine _Filiale ,
fll. w . Branche . Gefl. Offert, unter
Nr. 87951 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten. 2.2
Wer DarlehengÄ
Hypothek 2c. sucht, sende seine Off . u.2714» an die Exp , der „ Bad. Presse ".

Welch cdeldenkend. Herr od. Dame
wäre geneigt e. Frl . 50 M. zu leihen
geg - sich . Rückzahlg. Off. erb . u. N.W .100 bahnpostlag . Karlsruhe . 6„ zs.z .,

Geb. Fräulein lvon auswärts ) 28 I .a., kath . , mit Vermögen , sucht, da cs
ichr an Gelegenheit fehlt , auf diesem
Wege mit einem soliden Herrn, mittl.
Beamten od . Lehrer , behufs Verehc-" chung in Verbindung zu treten. Nur
ernstgemeinte Offerten bitte unterNr. ,2719a an die Exped. der „Bad .
Preise "

mraich

Verlaufen
hat sich ein Dachshund , auf den
Kamen „Waldmann" hörend , mit
nnem Halsband ohne Namen . Ab-
zugeben gegen Belohnung. 88105

Rudolfstraße 27 , 3 . Stock.

Jagdhund.
Sin schöner, guter Jagdhund ,

namentlich auch für Wasserarbeit ge-etgnet, wird zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 88121 an die

Exped. der „ Bad. Presse ". 2.1

Karlsruher
äUäimertnrnnrrcin.

e

0 Samstag den 10 . Mai,Abends 9 Uhr ,

l Monatskneipe
0 im Vereinslokal (Prinz Karl ) . $
ft Bortrag über Wanderungen

"
X im Berner Oberland . 5873.2 .1
V Um zahlreiches Erscheinen
ft bittet. Der Kneipwirt .
□OQOCOOOOOQQÖ

Karlsruher
Amtm-Wim -M
Jeden Dienstag von 8 bis 9 Uhr:
Aebnngsaben -

im Städt . Vierordtbad.
SamStag :

Monatsversainmlung
jm Lokal zur „ Blume " , Zirkel 28 .

Schwimmfreundestets willkommen .
Der Vorstand.

IdiiWnKilfntttc
(ca. 41° ,

’
o Zucker u . ca. 207,> Wasser)

Patent Schwartz ,
bedeutender Preisabschlag ,

billigst bei 2449*
Karl Itaumaun ,

Karlsruhe , Akadcmiestraße 20.

Ein vier Monate alter Hund
abzugcbcn. 88106

' . Näheres zu erfragenKaiserpassage
^w der Filiale von HofbäckerLohmtäl,

Nelienkschäftigtiiig,
Jg . Mann übernimmt in seiner

freien Zeit Nachtragung von Ge¬
schäftsbüchern , Besorgung von Kor¬
respondenzen , sowie alle vorkommcnden
schriftl . Arbeiten. Gefl . Offerten
unter Nr. 5872 au die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten . ■

Karlsruhe
Telephoi 190.

KaUentraM «
Nr. 160. I .

Annahme von Annoncen
rur alle Zeitungen 4 Fachzeitschriften .

Balltechiliker
gesucht.

Ein tüchtiger Bautechniker,
im Entwerfen, Nnfcrtigen von
Voranschlägen bewandert , zur
Aushilfe auf ca. einen Monat
per sofort gesucht . Offerten unter
v. 1107 an 5834.2.2
Hamnattin ft Vogler, A.-G.,

Karlsruhe.

Merfrinleiit gesucht.
Ein zuverlässiges , tüchtiges

Fräulein wird als Stütze der
Hausfrau zu Kindern gesucht .
Zeugnisse und Gehaltsansprüche
unter U » 1392 an 5724.2.2
Haasenstein It Vogler, A.-G.,

Karlsruhe.

Ach Parterre - und
Lljuterruiu - Lokulitiiteu

^ zum Betriebe einer Restauration I
| tut Ccntrum der Stadt per sofort |

iV gesucht . -WL
Offert, sub „ L. 971" an I

[ Haasenstein & Vogler, A .- G .,
Karlsruhe. 2693a |

Ltötze Der HMsrau,
| nicht unter 24 Jahren, wird für I
! bessere Familie in Offenburg
! ( Baden ) per 15 . Mai oder
später gesucht. 5337 .4.4

Offerten unter C. 323 an
1Haasenstein ft Vogler ,
[ A.-G . , Offenbürg (Baden).

Ein tüchtiger , zuverlässiger
Mechaniker, der in der Auf- >
zugsbranche gut bewandert ist, >

I findet Jahresstellung. Offerten
unter Chiffre K. 2/18 Q. an !
Haasenstein & Bögler , A.-

I G ., Basel . 2623a .3.2

Nach Frankreich.
In einem Töchter - Institut in der

Nähe von Paris , kann eine Schülerin
für 600 Mk. Aufnahme finden , wenn
diese täglich eine Stunde deutsch
spricht. Referenz in Deutschland .

Gefl. Off. unter Nr. 68104 an die
Exp . der „Bad . Presse " erbeten . 3 .4

Lehens-Stelinng .
Erstklassige Lebens-Versicher-

nngs-Gesellschaft, welche viele
gute Branchen betreibt , sucht sür
den Posten eines 2609 -1.3.2

6eneral8genten
tüchtigen und zuverlässigenHerrn,
gegen hohes, festes Gehalt,
Reisespescn « . Provisionen.
Bewerber müssen befähigt sein ,
sowohl allein als mit den ihnen
unterstellten Agenten re. Ver¬
sicherungen in allen Gesellschafts¬
kreisen abzuschließen. Kaution
erwünscht, aber nicht unbedingt
erforderlich . Offerten ttnter
L . I*. 602 an HaaseasSein &
Vogler, A .-G . , Franklnrta. Ist.

Große 6—700 Liter haltende
Kastanien- (Wein- und
Hrauöenfässer) gesucht .

Offerte unter X. «1 . 78« an
Haagenstein & Vogler, A. -6.,

j Frankiert a. M. 2692a .2.1
Eine mit besten Zeugnissen und |

(Empfehlungen versehener
Gutsverwalter ,

126 Jahre alt , unverh . sucht !
wegen Verpachtung des Gutes
dauernde Stellung, möglichst in
Süddeutschland unt- Oberleitung
des Chefs . Derselbe - besuchte |
landw. Schule zu Halle a . S .
Offert, enb C. 1460 au Haasen -

I stein & Vogler, A.-G . , Straß.
| bürg, Els . 2695 .3.11

Für Damen !
Beamter wünscht die Bekanntschaftdtta-' jungen kath. Dame zu machen.

Verniittl. der Eltern und Verwandte
angenehm . Anonym zwecklos . Offert ,
unter Nr. 2700a an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute Nachmittag 5 Uhr verschied nach kurzem, schwerem

Leiden im Alter von 70 Jahren unsere liebe, treubesorgte Hausgenossin

Karoline ZpiegellEl .

wovon wir ihre Freunde und Bekannte in Kenntnis? setzen .
Um stille Theilnahme bitten

Amelie Blum , geb . Delorme.
Cornelie Belorme .
Jolianua Belorme ,

Karlsruhe , 8 . Mai 1902 .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 5 Uhr von der

Leichenhalle aus statt.
Trauerhaus : Hirschstrasse 32 . 88114

Israelitische Gemeinde.
Sanistag den 10. Mai:

Morgengottesdienst 8 '° „
Jugendgottesdicnst 3 „
Sabbath-Ausgang 8*° „

An Werktagen :
Morgengottcsdienst 6" Uhr ,
Nachmittagsgottesdienst 6 „
Abendgottesdienst 8" „
Israelitische Religions¬

gesellschaft .
Samstag den 10. Biai :

iorgengottcsdieifft 7' °
chülcrgotteSdienst ' 3 „

Nachmittagsgottesdieust 5 „
Sabath-Ausgang 8' ° „

An Werktagen:
Morgengottcsdienst 6 '“ „
Nachmittagsgottesdienst 7" „

edeld. , g . situirter , alt . ,
'der

Pflege bedürft. Herr böte einer vom
Schicksal schwergeprüften geb. Wittwe,
35 I . alt, distinguirte Ersch., gr. , schl.,
vornehm . Charakter, Herzensbild ., vor-
urtheilsfreie Gestnn . , geistig und
körperlich frisch, die durch den Tod des
Gatten ihr Vermögen verlor , ein
Heim oder Existenz: w. d . i . 1 od. 2
Knaben , 12 u . 9 I . alt , b. sich haben
dürfte , u . ist auch z . Leitung ein .
Etablissement oder sonst, priv. Anstalt
sehr geeignete f. Einrichtungvorhanden.
Spät. gr. Vermögen . Offerten zur
Weiterbeförderung unter Nr. 2691a
an , die Exp . der „Bad . Presse ".

Nicht anonym . Diskret, beiders.

sehr gut erhalten,
ist für 75 Mark

zu verkaufen . 88131
Augartenstraße 31.

Herpen - Fahrrad ,
>chr gut erhalten, ist billig zu verkaufen .
Kaiserstraße 17 , 5 . St . 88073

Ein guterhaltenes 87978.2.1
Fahrrad (Biennabor)

ist billig zu verkaufen .
Lachnerstraße 5 , Hintcrh ., 2. St .
Ein Herren - Rad um 50 Mark,

sowie ein Kindersitzwagen zu ver -
kaufen. Maricnstr. 13,1 . St . 88124
Photographischer Apparat .

Ein guterhalt. Apparat F 9 X 12
ist komplett für Mk. 60.— zn ver¬
kaufen . Hess , Rüppurrcrstr . 32,
Mittelbau 2. Stock . 88123

Gut erhaltener Kinderfitzwagen
ist billig zu verkaufen . 88040

Marienstr. 77 , 3. St ., reckts .

Dämc , 35 I ., hübsche Erscheinung,
mit einigen Mill., wünscht Heirath ,
am l. m . Wittw. ui. . 1 —3 Kindern ,da s. sehr geeignet zur Erziehung
mutterloser Kinder . Herrn in guten
Verhältnissen , gebildeter , bcss. Kaufm .
nicht auSgeschl. Off. erb. m . n. 2690 , an
d . Exp. d. „ Bad. Presse"

z . Weiterbef .

Ein mittl. , gebrauchter Rastatter
Herd mit Kupferschiff ist billig zu
verkaufen . 88111

Humboldstr . 28 , 1 . St ., rechts .
Zu verkaufen

ein Jagdhund » 2jährig , kurzhaarig,
schön, kräftig gebaut, apport ., wachsam,als Begleithund sehr geeignet , unter
günstigen Bedingungen. 88076 .3.1
Karlsruhe, Nowacks-Anlage 9III.

Monogramm -Präger
für einfache Arbeit zum sofort . Ein¬
tritt gesucht . Zn erfr . unt. 88115
in der Exped . der „Bad . Presse " .

ReisemMesnli.
Zur theilweisen Einführung neuer

Geschäftstouren, wird von einer
leistungsfähigen Kaffee- Röstcrei ein
redegewandter flotter Verkäufer per
sofort gesucht. Nur solche wollen sich
melden , welche Erfolge aufweifen
können. Probetsur Bedingung . Bei
Convenienz angenehme Stellung.

Offert, mit Gehaltsansprüchen unter
Nr. 58,61 an die Exped. der „Bad-
Presse" erbeten . 3.1

Kchneider-
Gesneh .

II . Dagschneider oder Heim¬
arbeiter für Reparaturen
sucht 5867 .2.1

Frau Lersch ,
Kai serstraße 149 .

771 schnell und billigst
tUCF Stellung
sindenwill , verlangepr.Postkartedre
,0su1sek«VaIeanran - Pv»rin Eßlingen.

Verkäuferin.
Eine junge , gewandte Berkäuferin

sucht sofort Stelle , gleichviel welcher
Branche. Offerten unter Nr. 88110
an die Exped, der „Bad. Preffe".
« Ufnr sohucil und billig

I wer Stellung
verlange per Postkarte di«

Allgemeine Vakanzenliste Klraterg 20;

Geschäftsräume,
große», zweistöckiges Hintergebäude,
8—10 Räume , für Bureau, Lager
oder gewerbl - Zwecke , ist per 1. Juli
d . I . zu vermiethen . 5774*

Näheres Academiestraße 20, Bureau .

Beiertheim 121.
Auf 1. Juli sind 2Zinnner, Küche

HolzremiS u . Keller zu vermiethen .

Mehrere Kflaler-
oder tüchtige

Anstreicher -Gehilfen
gegen guten Lohn sofort gesucht von
Kvhrüder Franz , Mater ,

3 .1 Lahr i. Baden. 2713»

Kink tölht . Mflnciiimii
findet in einem hiesigen besseren
Wäschegeschäft dauernde Stellung .
Offerten unter Nr. 5874 sind an die
Expedition der „Bad. Presse" zu
richten . _

' 2.1

Köchin
gegen hohen Lohn . Meldungen
Kochstratze 5, 1 Treppe . 88143

Solides , tüchtiges Mädchen sucht
tellung als Zimmermädchen in einem

besseren Hanse/ 2.1
Gefl. Offerten unter Nr . 2711a an

die Exped . der „ Bad. Presse ".
Monatsfrau gesucht .

Gesucht wird für einige Stunden
täglich eine reinliche Fra « oder ein

iädcheu . 88107
Gartcnstraße 40 , 2. Stock.

Suche eine Lauffra« oder ein
Mädchen von 1 —3 Uhr . Rudolf¬
straße 19 , 3. St , links. 88139

ksnlmrum
-

27 Jahre alt , mit schöner Hand¬
schrift , sucht in Fabrik oder
EngroS-HauS Stell «, eventuell
auch als Reisender. 3.1

Gefl . Anfrage« unter 2718»
find a« die Exp. der „Bad .Presse" zu richten.

Wer schnell Stellung wünscht,
verlange die Norddeutsche Vakanzen¬
liste von 2085a .9Ha aff «ie Co ., Hannover .

e7> urlacherstraßc 86 sind schöneWoh-
«ungeu non 2—3 Zimmern

mit Zubehör zu vermiethen . 68137
/Tiutenbergstratze Nr . 2 (Neubau)'2' sind der 2 . und 8. Stock mit je
4 Zimmern, Küche und Mansarde
(ohne vis-a-vis) sofort oder 1 . Juli
zu vermiethen. Näheres daselbst
parterre pder Scheffelstraße 55,
2 . Stock. 5876.6.1
Ocssingstr . 51 , zwischen Krieg- und
■v* Gartenstr., ist eine Wohnung
von 1 Zimmer, Küche, Mansarde ,
Keller, Antheil am Trockenspeicher,
auf 1 . August zu vermiethen. Eben¬
daselbstist im 4. Stock eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche, Mansarde,
Keller, Antheil am Trockcnspeicher, auf
1 . Juli zu vermiethen . Zn erfr . im
Laden daselbst. _ 88126
Jstjiuterstraßc 39 , 2. St -, ist eine

schöne Wohnung von drei
Zimmern , Küche , Keller und Speiche •
Jammer sofort ob. später zu vermiethc i
Zu erfragen 4 . St ., I. 68144.5.1
c7>onglasstraße 24 , Hinterhaus , 2.

Stock, ist ein unmöblirteS Zim¬
mer mit Kammer sogleich oder später
zu vermiethen._ 88138
/ Lcke L«ise« ->n . Scherrstraße ist
>2- im 3. Stock ein schönes Zimmer
mit Balkon an einen besseren Herrn
sofort oder auf 1 . Mai z» ver -
miethen. 88010.2.2
ttapelleustr. 16, 2 . St . , ist ein möbl.

Zimmer an einen anständigen
Arbeiter zu vermiethen ._ 88119
Hllarienstraße 37 , 3 . Stock , ist ein
»y *1 möbl . Mansardeuzimmer zu
vermiethen. 68109
Qtchützeiistr . 19, Part., links, nächst^ dem Stadtgarte » , sind zwei gut
möbl! Zimmer au 1 oder 8 bessere
Herren per sofort oder 15 . Mai zu
Vermiethen . 88108

Sähringerstraße 57 , Seitenbau , 3
Treppen , ist ein möbl . Zimmer

an einen besseren Arbeiter zu ver-
uüethcn. 88132

nt und
ibrigk .
nstr .ft

^
' Rfprrip - 1 nOQP Zicbttng nächsten jVtittwoch.

I I ul UÜ LUUOU ä 1 mk ., II Loose IO flk . 2716,.4.1
( Liste und Porto S 5 Pfg .) empielilen :Carl Oötz , lotterirbauk , Hebelslr. 11 (15, A . van Perlstein Co . , Raiscrstr. 112, E . Weginann .
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JfebenVcrdfesst erwirkt sichjederdurch den Verkauf der
1 Jahr Garantie , 4 Wochen Probezeit , staunend billige Preise ,Zubehörteile wie Glocken , Laternen zu billigsten Preisen .PneumatikmSntel Mk. 6.50, Schläuche Mk . 3 .50, mit Garantie .

Atematwia-FahrrädcrProbemaschinen zum Ausnahmepreis . Verlangen Sie Preisliste gratis , ehe Sie ein Fahrrad kaufen . 2194a,10^J . Fries Beseler NachflL , Fahrradwerke , Flensburg 22

Unvlsvnhev
Ciederkranz.

Samstag am 10. Mai 1902,in den Hiäumen der Oesessschast Eintracht:
U. WWs-MerFulderei!

( Mit Rest <rnvcition ) .
Unsere verehrt . Mitglieder nebst Familien -Angehörigenwerden hierzu freundlichst eingeladen, mit dem Bemerken,daß das Einführungsrecht vollständig aufgehobenbleibt und der Eintritt nur gegen Vorzeigen der Mitglied¬karten gestattet ist.
Das Borausbelege « von Plätzen ist nichterlaubt.
Kinder im schulpflichtige « Alter haben keinenZutritt . 5821.2.2Fnlder -Orden und Abzeichen sind anzulegen !

Sttl- uni» Merie -LeFnililg J48 W . Aiisang 8 Uhr .
Dev Uovstand . Die 3.

Kinderwagen
und Sportswagen in größter Auswahl bei staunend billigenPreisen.

Karl Epple , Kaiserßk. 37.

Fleischer , Haushaltungen , Hotels
Restaurants » Kutterhandlungen

empfiehlt unter billigster Berechnung die

Karlsruhe , Durlacher Allee 43.
Telephon 1048 . 4853.12.11

P.S. Die Anfertigung von Eisfchränkcn nach besonderenMaaßen und Angaben wird jederzeit gerne übernommen .
Kataloge stehen auf Wunsch gerne zu Diensten.

- — — - — — — " ITVersäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines' Klaviers |
sich an die Firma Hl« Hack ) Karlsruhe , Ecke der

[ | Krieg- und Rüppurrerstrasse2, 2 Treppen, zu wenden, g ]Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
liCrnklavier bis zum ideal vollkommensten Con - -

• eert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladeümiethe, .■Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren jKäufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
j erstaunlich billig. Der grosse, stets wachsende Umsatz glist der beste Beweis , Gespielte Instrumente werden
; in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt .1 Reparaturen und Stimmungenvieren werden zuverlässig und billig

imungen von Kla-
illig besorgt . 1825 * Jm

Fracfc - VirlBiii -lQstitat
Elegante Maatzfräckezu verleihen.J. Metzler, Kaiserstr . 137 , 2. Stock,
nächst dem Marktplatze . 5549 .15.2

/*%)

Firnisse ,
Oelfarben , ftrichfertig ,

Möbelpolitur und «Lack;

j )avquetwachs -
und Terpentinöl ,

Stahlspähne und Werg ,
enchfichlt 4678 .6.5

Initkie Th. Walz,
Kurvenstr . 17 .

- Telephou 189 . ■■ - -
Billig zu verkaufen .

2 Chiffonniere , 2 halbfranzös . und
2 französ . Bettlade» . 2 DivanS und
verschied , andere Möbel . Die Möbel
sind neu und werden um jede« an¬
nehmbaren Preis abgegedcu. Eben¬
daselbst ist ein Korbhandwagen für
die Bleiche oder Geschäftsleute zu
verkaufen. B8113

Georg - Aricdrichstraße 12, pan .

verlangen Sie
SdsrsU nur den allein ächten

wie diese Abbildung,

globus¬putz -

WFüraiia
gx ErfindfinBm **a&gss&.

io rctnernSb

Ä -i. MadeinJS ^

da viele werthlose

Nachahmungen
augeboten werden . 1291a

Fritz Schulz jun.
Aktiengesellschaft Leipzig .

VORHAENGE- Ausverkauf
.

Wegen Aufgabe dieses Artikels verkaufe den gesammten Vorrath in schmalen,abgepaßten Vorhängen zu sehr billigen Preisen.
breiten und

5605,4.3
C. F. KOPF , MM ' 26.

SDtlS ist dem amenkan . Flelscbextraet
sicht nur in jeder Beziehung durchaus
ebenbürtig , es äbertriift denselben an
Wohlgeschmack, Würze and Ausgiebigkeit.
Trotz dieser wertvollen Eigenschaften ist
SUUS nnr halb so tenerwieFleitchextnct.

2533»
piauo-Rcpsratttrcit

allerArt , auch Stimmen , werden aufs
Pünktlichste ausgeführt von

J . Kunz ,langjährigerGeschäftsführer der Firma52.12 Schweisgut , 849
Doufllasstrasse 22 .

Leopold Kölsch

Weiss & Kölscli
'
s Detail

Kaiserstrasse 311
empfiehlt:

Baumwollene
Strickgarne

schwarze und farbige
waschächte

4981Doppel-Garne ,
Strumpflängen,
Socken u . Strümpfe .

Nur erprobte Qualitäten .
Sehr billige Preise,

Gummi - Betteinlage¬
stoffe

(vorzügliche Qualitäten ),
Gummi- Windelhosen
(sehr praktisch für Kinder),
Gummi -Luftkissen ,
Gummi -Wasser¬

kissen ,
Gummi -Stechbecken ,
Gummi -Eisbeutel ,
Gummi-Leibbinden ,
Guttapercha -Papier ,
Billroth -Batist ,
Verbandstoffe ,

Verbandwatten ,
Soxhlet -Apparate ,
Milchflaschen und

Sauger ,
sowie sämmtliche Artikel
zur 6770.2.1

Krankenpflege .

Aretz & C^,
Kreuzstr . 21 . Telefon 219.
Grossh. 58SI ! Hoflief.

Kein Kiibnerauge,
I feine Hornhaut und feine Warzen
mehr nach 2—3täg. Gebrauch von

I Eiermann 'r Coled, millionenfach
bewährt . Erfolg garantirt . Preisso Pf . Niederlage in fast allen
Parfümerien,Drogen- u. Friseur
Gefchäften. 1130».12.5

■SlMMlj

'''' '.' li.'fü
'
iigijj».
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liiiiiiiiiilWi.

sianz-Zclillrren
Jfleider-ScliiirKit

in grösster Auswahl billigst
bei

Wolf Vieser,
Kaiserstr. 153.

Arbeiter -Hofe
nsonopol

a M. 4. 00
ist in Qualität unübertrefflich . Jeder
Versuch führt zur dauernden Be¬
nützung. 3jn Karlsnihe nur allein
>u haben bei 1. 8vkn « ^ « r , Ecke' aricu- u . Werderstraße. 1803ft

Louis Schneider,
Meiichimdlnng, IsuzlaHrißelS .

empfiehlt 2806 *

190ier Weissweine
reinster Qualität ,

zu 33 Pfg . d. Liter im Faß.
Proben werden gerne verabfolgt.

AltrenommirteFirma . a ~~~~

Tafelbrrttev
stets frisch zu haben bei 4835 .10.7Ed . Haldimann ,

Obst - und Gemüsehandlung,Marienstr . 27 .

Beck
’

s Knochenschrot
für Airnde ,
für Geflügel

empfiehlt 551*
Karl Banmaim ,

Karlsruhe , Akademiestr . 20.
rüinnMimnnifnninniinHHHiniuuimnujnii^

Premier-
MClt 27
€ rste
Katalog

frh. Premier
Cyole Co .Ltd

Jabrrlderi
Jahren f

Marie
gratis . I

]f Irlberg - 1
Dom.

Schiffsjungen.
Junge Leute, welche die CapitainS-

carriere einschlagen wollen , werden
sofort zur Ausbildung auf Schiffeplacirt. A . Koskowski , Eckern-
sördersrr . 64, Hamburg . 2697a

Ein sehr gut erhaltener Kinder »
liegwagen , ein Sportwagen und
ei» Kinverstiihlche « sind billig zu
verkaufen . B8113

Gottesauerstr. 6, 2. Stock .

Die reim bomaopathischeCentral -Apotheke Cannstatt(Württ.) , Hofrat V . Mayer , em>pflehlt sich zur prompten and ge*wissenhaftesten Lieferung shmmt -Hoher homöopathischerArzneistoffe ,Utontilien , Haus -, Reise - u . Taschen-
Apotheken , »owie aller einochläg.Littoratur. Preisl . grat . n. froo .

HPPPPII gesucht für den VerkaufUvl l vfl unser . vorzügl. Ligarrenan Wirthe , Händler und Private
geg. monatl. Vergütung v. Mk. 150und hohe Provision. 307» .6 .5Albert Sievers St Co .f

Hamburg 21 ,

[ Man verlange ausdrücklich]n u r

Pneumatic
beste und billigste

tBereifung für Fahrräder/

§ur Uebcrnahme per 15. Juni, ev.uli d. Js ., eines comsortablen , der
Neuzeit entsprechend neu hergerichteten

Cafe-Restaurants
(mit großer Nebeneinnahme ), das
einzige am Platze , in einer größerenGarnison - und Industriestadt
Lothringens , suchen wir im Auf¬
träge zweier bedeutender Brauereien
einen Päoliter ;Kapital zwecks Kaution und Betriebin Höhe von M. 15000 erforderlich .
CompletteS Inventar vorhanden .

Reflektanten , welche solche Etablisse «
mentS schon geleitet haben , wollen
sich umgehend an 2696a.3.1Th. Heysr L Cie., Strassbnrg i . Eis.

Fridolinstraße 4,
zwecks näherer Auskunft wenden.

Bäckerei .
Eine nachweisbar gutgehendeBäckerei im Kreise Offenburg wird

auf 1 . Juli von einem tüchtigen Bäcker
zu pachten oder kaufe» gesucht.
Offert , unter Nr. 2704a an die Exp .der „Bad. Presse " erbeten. 3.1

Ein Nebenzimmer b«° 1
mit bes . Eingang ist in der Woche zu
vergeben . Zähringer Löwe « .

Ein gut erhaltener, gebrauchter

Kassenschrank l
wird sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten . *

Seltene
Kaufgelegenheit !

Pianino
hervorragend schönes

j Instrument , mit pracht¬
vollem Ton , von gediegen - .
ster Bauart, in ganzem
Eifenrahmen, kreuzfaitig , aus
der Hofpianofortcfabrik von
C. Günther & Sahne, vorn,. |
Kaim & Günther, Kirchhmm -
Stuttgart , steht unter zehn¬
jähriger Garantie aus - 1

! nahmsweife billig zum !
Verkauf . 5592.3.31

Hans Schmidt
Mullkalienhan-kung

Karlsruhe , Rondellplatz,
- Telephon 1647. -

Weltberühmt! ‘

Polardannen
(« efetll* geichStzr.»

Nur 3 Mark Otr eftttth.
Bv « ,lalltat erpttt Kmgttl ttetcr ,
trifft an dauernd» » »Alraft , Welch-trtt «. Haltdarkcit alle and . «orten

aunen zu gleichen Per !fen I In Kardeden ikiderbamirnähnlich I « arantirt neu >
Beste Reinigung ! Lollständia gebrauchS-
ftrttgl zur biirgerl. «. feinste » a»-
stattuugeu , edcnl » f. HStel- u. AnftaltH -
Slnrichiunoe» ganz »orzSgl. geeignetI- ' ' helleb. Quantum

zolltet jga

I

!achu . l AurtiSnahme ans uns. Kodes l

Pecher & co. Herford
' ■ 103 ■ ln Westfalen.

I ear Proden u . Preislisten , auch iS.» kecker». Bettotolke u. tdrtine Botte»
tostensrelT
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